
 
 
 
 

 
Protokoll der Kirchgemeindeversammlung Leerau 
vom Sonntag, 19. November 2023, um 10.30 Uhr in der Kirche 
 
 
Anwesend:                34 Personen 
 
Stimmberechtigt:     34 Personen   
 
Absolutes Mehr:      18 Personen 
 
Vorsitz:                     Béatrice Meili 
 
Protokoll:                  Myrta Steiner 
 
Entschuldigt:           5 Personen 
 
 
Traktanden: 

1. Wahl von zwei Stimmenzählenden 
2. Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 21.Juni 2023 
3. Budget und Steuerfuss 2024 
4. Kreditabrechnung Beamer /Leinwand in der Kirche und 

Elektroverteilerkasten im Keller der Kirche 
5. Kreditantrag für den Anschluss des Kirchgemeindehauses an den 

Wärmeverbund und Ersatz der Heizung über CHF 50 000.- 
6. Austritt aus dem Verein „Beratungsstelle Familie-Paare-Jugend“ 
7. Informationen aus der Synode 
8. Informationen aus der Kirchenpflege 
9. Verschiedenes und Umfrage 

 
 
Die Präsidentin begrüsst alle zur Versammlung und stellt fest, dass die Einladung mit Traktandenliste, 
sowie das Protokoll der Versammlung vom Juni 2023 rechtzeitig verschickt/aufgelegt wurden. 
Es werden aus der Versammlung keine Änderungen der Traktanden gewünscht. 
 
1. Wahl von Stimmenzählendem 

Ruedi Müller stellt sich zur Verfügung und wird einstimmig gewählt. 
 
2.  Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 21.Juni 2023 

Das Protokoll wird genehmigt und verdankt. 
 
Aus der Versammlung kommt die Frage auf, ob das Protokoll auch auf der Homepage aufgeschaltet 
werden könnte. Christine Bürk antwortet, dass dies ab nächster Versammlung so geplant ist. 
 
3. Budget und Steuerfuss 2024 
Béatrice Meili erläutert das Budget, dieses wurde von der Kirchenpflege und Ruth Müller erstellt. Der 
Steuerfuss bleibt bei 23 %. Die Zahl der zu erwartenden Steuerzahlenden ist laut der politischen 
Gemeinden eher steigend.   
 



Fragen aus der Versammlung zum Budget 2024: 
- unter welchem Posten war bisher das pädagogische Handeln verankert? Chb: unter „Kinder 

und Jugendarbeit“ 
- weshalb sind keine Sekretariatskosten mehr budgetiert? Bm: es gibt keine spezifische 

Sekretariatsarbeit mehr, diese wird direkt von der Kirchenpflege erledigt. 
- Weshalb ist keine Besoldung für die Katechetin budgetiert? Chb: dies ist neu unter 

„Jugendarbeit“ verankert. 
- Was kostet bei den Zwischenhaltgottesdiensten so viel Geld? Chb: Musiker/Essen/kleine 

Präsente  
- Eine Person aus der Versammlung äussert sich: dies sei überhaupt nicht zu viel Geld, der 

Betrag könnte viel höher ausfallen, da einige Musiker auch auf die Besoldung verzichten. 
Das Budget wird einstimmig angenommen. 
 
 
4. Kreditabrechnungen Beamer /Leinwand in der Kirche und Elektroverteilerkasten im Keller 

der Kirche 
Bei Beamer/Leinwand: Der Betrag ist leicht höher als budgetiert, da eine zusätzliche Leitung 
notwendig war. 
Beim Verteilerkasten im Keller: Rechnung liegt vor. 
Die Versammlung stimmt der Abrechnung zu. 
 

 
5. Kreditantrag für den Anschluss des Kirchgemeindehauses an den Wärmeverbund und 

Ersatz der Heizung über CHF 50 000.- 
Seit Längerem beschäftigt sich die Kirchenpflege mit der Problematik der Heizung des KGH. 
Für die Steuerung der Heizung gibt es keinen Ersatz mehr. Momentan ist dies noch eine Elektro-
Direktheizung. Das Gebäude ist schlecht isoliert. 
Die politische Gemeinde zieht momentan die Leitung vom Wärmeverbund ins Oberdorf, die 
Kirchenpflege ist der Meinung, dass der Anschluss eine sinnvolle gute Lösung für die KGH-Heizung 
bringen würde. 
Eine Offerte für eine Ersatz-Elektro- Speicherheizung belief sich vor 3 Jahren auf CHF 100 000.- 
Die aktuelle Offerte von Beat Plüss für den Anschluss an den Wärmeverbund liegt vor: CHF 50 000.- 
Ein Förderbeitrag von CHF 11 000.- vom Kanton Aargau ist garantiert, zusätzlich könnte nachträglich 
ein Beitrag von der Landeskirche beantragt werden. 
Momentan müsste aber der volle Betrag bewilligt werden. 
 
Fragen aus der Versammlung: Was sind die momentanen Stromkosten und was wären sie nachher? 
Wortmeldungen:- der Betrag für die kwh liegt momentan bei 15 Rp/ wird später höher sein 

                           - es sei ein Glücksfall, unter diesen Bedingungen anschliessen zu können 
                          - man soll auch in Betracht ziehen, später die Kirche anzuschliessen 
Bm: das Anschliessen der Kirche sei bereits abgeklärt worden und grundsätzlich möglich, jedoch 
habe da der Denkmalschutz mitzureden. 

Der Antrag wird von der Versammlung angenommen. 
 
Motion aus der Versammlung: Die Kirchenpflege soll überlegen, auf dem Dach des KGH eine 
Photovoltaikanlage zu montieren. Kurze Diskussionsrunde, Wortmeldungen fallen positiv aus. 
 
 
6. Austritt aus dem Verein „Beratungsstelle Familie-Paare-Jugend“ 
Der Jahresbeitrag von CHF 2 600.- wird von der Kirche, sowie zusätzlich zum jeweils selben Betrag 
noch von beiden politischen Gemeinden bezahlt. Wird einen Beratung benötigt, gibt es lange 
Wartezeiten. 
Die Kirchenpflege schlägt vor, per Ende 2024 auszutreten. 
Fragen aus der Versammlung: gibt es alternative Beratungsstellen?  
Chb: in Aarau gibt es eine kostenpflichtige Stelle. Die Pfarrpersonen können Betroffene direkt dorthin 
schicken und auch die Kostenübernahme garantieren. Über die politischen Gemeinden besteht das 
Angebot von Zofingen weiterhin. 
Die Versammlung stimmt dem Austritt, mit 2 Enthaltungen, zu. 
 
 
 
 



7. Informationen aus der Synode 
-Thema war hauptsächlich der Verkauf des „Rügels“, es finden dort nur noch 5% kirchliche 
Veranstaltungen statt. 
Bei der Abstimmung kam deutlich heraus, dass ein Verkauf erwünscht ist. 
3 Firmen hatten Interesse angemeldet: der momentane Pächter (Kasper Immobilien), eine Firma aus 
Eptingen und eine Firma aus Cham.  
Der Zuspruch erhielt die Firma aus Cham für CHF 4 000 000.- 
Der Pächter (Kasper) hat aber zum selben Preis das Vorkaufsrecht, die 30 Tage müssen nun 
abgewartet werden. 
 
 
8. Informationen aus der Kirchenpflege 
Irene Aeschbach wird auf die nächste Versammlung aus der Kirchenpflege zurücktreten. 
In Margrit Lüscher, KL, wurde bereits eine Nachfolgerin gefunden. Es wird zusätzlich noch nach 
einem weiteren Mitglied gesucht, wenn möglich aus Moosleerau. 
Bm: 
Rückblick auf bisherige Termine: Schulanfangsgottesdienst/  Erntedankgottesdienst beim Spycher / 
„Duo Presto“ eindrücklich / Lichterzaubermärit war ein Grosserfolg 
 
Chb: 
-Namenswechsel von Chrischona zu VIVA-Kirche steht an, Fest am 7.1.24 
-Ostern: da die Gottesdienste dann in der Kirche nicht gut besucht sind, hat sich chb gemeinsam mit 
Chrischona und politischer Gemeinde zusammengesetzt, es ist eine gemeinsame Osterfeier geplant, 
der Anlass findet am Nachmittag statt. 
-Am Mittwoch, 29.5.2024 Zwischenhaltgottesdienst um 19 Uhr mit anschliessender 
Kirchgemeindeversammlung um 19.30 Uhr 
-chb verdankt die gute Zusammenarbeit mit der Präsidentin der Kirchenpflege und übergibt bm ein 
Gesteck und den andern Mitgliedern eine Rose. 
 
 
9. Verschiedenes und Umfrage 

 -keine Wortmeldungen 
 
 
Da die Zeit schon sehr fortgeschritten ist schlägt die Präsidentin vor, direkt zum Kirchenkaffee zu 
wechseln und erst bei der nächsten Versammlung wieder Bilder der vergangenen Monate zu zeigen. 
 
 

Die Präsidentin schliesst die Versammlung um 11.35 Uhr. 
 
Nach der Versammlung sind alle ins KGH zum Kirchenkaffee eingeladen. 
 
 
 
 
Gestützt auf Art. 42 der KO sind Beschlüsse der Kirchgemeindeversammlung dem Referendum 
unterstellt. Dieses muss durch 20 Stimmberechtigte innert 10 Tagen seit Beschlussfassung dem 
Präsidium schriftlich angemeldet werden. 
 
 
Kirchleerau, den 19. November 2023 
 
Für das Protokoll                                                       Die Präsidentin 
 
 
 
 
 
Myrta Steiner                                                             Béatrice Meili 

 


